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Informationen für „Freundinnen und Freunde der Pader“ – 01 / 2016 

Liebe Freundinnen und Freunde der Pader, 

heute erhalten Sie den ersten Rundbrief des Jahres 2016. Wir hoffen, dass das Jahr für Sie 

bisher gut verlaufen ist, und Sie sich, ebenso wie wir, riesig auf den Frühling – nicht nur an der 

Pader – freuen. Folgende aktuellen Informationen haben wir heute für Sie: 

 

1. Veranstaltungen zum Weltwassertag am 22. März 2016 

Der Weltwassertag wird seit 1993 jährlich am 22. März begangen. Er ist ein Ergebnis der UN-

Weltkonferenz über Umwelt und Entwicklung 1992 in Rio de Janeiro, auf der er von der UN-

Generalversammlung per Resolution ausgerufen wurde. Er steht in jedem Jahr unter einem 

anderen Thema. 2016, im Jahr der Verabschiedung der neuen globalen Ziele nachhaltiger Ent-

wicklung, steht der Weltwassertag unter dem Motto "Wasser und nachhaltige Entwicklung". 

Traditionell kümmert sich unser Verein „Freunde der Pader“ mit Unterstützung der Stadt Pader-

born um die lokalen Aktivitäten. 

In diesem Jahr gibt es im Historischen Rathaus um 17 Uhr zunächst eine Filmpremiere: Erst-

mals wird ein Kurzfilm über die „Paderquellen als faszinierende Lebensräume“ präsentiert. Die 

NZO GmbH aus Bielefeld hat in den vergangenen Jahren zahlreiche Filmdokumente mit faszi-

nierenden Über- und Unterwasseraufnahmen im Bereich der Paderquellen erstellt. Aus den 

Filmsequenzen hat das Unternehmen jetzt für unseren Verein einen eindrucksvollen Kurzfilm 

geschaffen. 

Im Anschluss an den Film referiert Prof. Dr. Nancy V. Wünderlich, Inhabe-

rin des Lehrstuhls für Betriebswirtschaftslehre an der Universität Pader-

born, zum Thema „Wahrnehmung der Attraktivität der Stadt Paderborn 

aus Sicht der Studierenden“. Auch abei wird die Pader eine wichtige Rolle 

spielen. Abschließend soll eine Diskussion rund um die „Pader als Image-

faktor“ stattfinden, die auch als spontane Ideenwerkstatt verstanden wer-

den kann. 

Der Eintritt zur Veranstaltung im großen Rathaussaal ist frei; eine Anmel-

dung ist nicht erforderlich. 

Bereits um 14.00 Uhr findet unter der Leitung von Karl Heinz Schäfer eine etwa 2,5-stündige 

Pader-Wanderung statt. Sie beginnt vor der Abdinghofkirche und endet am Rathaus, sodass ein 

anschließender Besuch der dortigen Veranstaltungen möglich ist. Die Teilnahme ist ebenfalls 

kostenlos und ohne Anmeldung möglich. 
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Der WDR wird noch am selben Abend über die Veranstaltungen des Weltwassertags 2016 in 

Paderborn in der Lokalzeit OWL berichten: Ein Kamerateam wird die Wanderer auf einem Teil-

stück der PaderWanderung begleiten und auch einige Sequenzen des Kurzfilms sollen gezeigt 

werden. Die Ausstrahlung der Lokalzeit OWL beginnt um 19.30 Uhr.  

 

2. Nationale Projekte des Städtebaus  

Wie wir bereits im letzten Rundschreiben berichtet haben, erhielt die Stadt Paderborn eine För-

derung des Bundesbauministeriums im Rahmen der „Nationalen Projekte des Städtebaus“ für 

das Entwicklungskonzept „Flusslandschaft Pader eine Zuwendung in Höhe von 2,2 Millionen 

Euro. Das Auswahlverfahren wurde nun abgeschlossen und der Ausschuss für Planen, Bauen 

und Umwelt hat auf seiner letzten Sitzung grünes Licht gegeben. Somit konnte das Planungs-

team WES GmbH beauftragt werden. Das Landschaftsarchitektenteam aus Hamburg kümmert 

sich um die Neugestaltung der Bereiche Inselspitzenweg, Haxthausenhof und Paderhalle, die 

konkreten Arbeiten zur Überplanung dieses Bereichs sollen noch diesen Monat beginnen. 

Selbstverständlich informieren wir in den Rundschreiben fortlaufend über den Stand der Pla-

nungen.  

Im Bereich der Maspernpader liegt die Genehmigungsplanung zur letzten Abstimmung vor, so-

dass nun das wasserrechtliche Genehmigungsverfahren angegangen werden kann; der zu-

ständige Ausschuss hat im Februar einstimmig der bisherigen Planung zugestimmt.  

 

 


